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Erweiterung des Bebauungsplans Nr. 2076 – Baugebiet 2 (2) ehem. Paulaner Gelände 
zwischen Hoch- und Regerstraße
Antrag

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Bezirksausschuss 5 hat nach Vorberatung in seinem UA Planung in seiner Sitzung am 
15.05.2019 folgendes einstimmig beschlossen:

Der Vorgang, wonach zugunsten der Schörghuber-Gruppe / Bayerische Hausbau im Gegen-
zug zum Grundstücksverkauf „Sternenhaus“ (Schenkung der Mittel für den Kaufpreis an die
betreffende Stiftung) auf dem weiteren „Paulaner“-Gelände die Geschossflächenzahl erhöht
wurde, wird von der Landeshauptstadt München unter jedem denkbaren rechtlichen Ge-
sichtspunkt überprüft und das Ergebnis dem BA mitgeteilt

Begründung: 
Die Erhöhung der GFZ auf dem ehemaligen „Paulaner“-Gelände in Verbindung mit der Er-
richtung des „Sternenhauses“ führt zu einer weiteren baulichen Verdichtung in diesem Be-
reich, die vom Bebauungsplan nicht gedeckt ist. Jede zusätzliche Verdichtung über den be-
stehenden Bebauungsplan hinaus führt zu einer weiteren Belastung der ohnehin bereits ex-
trem beanspruchten Infrastruktur (Straßen etc.). Da die (durch die GFZ-Erhöhung entste-
henden) zusätzlichen Wohnflächen im Obergeschoss hochpreisig zu verkaufen sind, han-
delt es sich im Übrigen bei der Zuwendung an die Stiftung wirtschaftlich (und steuerlich) 
betrachtet - anders als in der Presse dargestellt - nicht wirklich um ein noble Schenkung, 
sondern es erfolgte (durch die GFZ-Erhöhung) eine wirtschaftliche Kompensation. Es fragt 
sich, auf welcher Rechtsgrundlage vom bestehenden Bebauungsplan nachträglich abgewi-
chen und die Kompensation zugestanden wurde. 

Wir bitten um Berücksichtigung im weiteren Verfahren.
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Mit freundlichen Grüßen

Adelheid Dietz-Will
Vorsitzende im BA 5
Au-Haidhausen


